
Gebetsanliegen Gebetstag für Opfer von Menschenhandel (27.9.2015)

Territoriale Gebetskoordination - Kapitänin Esther Müller-Vocke - Tel. 0221-966 73 101 - Johannes 16:24

Gebet für Opfer von Menschenhandel 

„Vater, wir danken dir für deine grenzenlose Liebe
zu  jedem von  uns.  Wir  staunen,  wie  unendlich
wertvoll wir dir sind, egal wer wir sind oder was
wir getan haben. Wir loben dich für die Schönheit
und  das  Wunder  der  Schöpfung,  zu  der  wir
gehören.

Wir bitten dich um Vergebung, wenn wir andere 
nicht so geachtet haben, wie wir sollten; wenn wir
ihren Wert nicht anerkannt und sie nicht so 
geliebt haben, wie wir sollten. Hilf uns, alle 
Menschen mit deinen Augen zu sehen, und 
inspiriere uns dazu, uns mit deinem tiefen 
Mitgefühl um sie zu kümmern.

Wir beten für alle, die Opfer von Menschenhandel
sind. Wir beten um ihre Befreiung aus der 
Gefangenschaft, in der sie sich befinden, und wir 
beten für sie um Heilung von den Folgen des 
Traumas, das sie erlitten haben. Mögen sie ihren 
wahren Wert als deine Kinder erkennen und den 
Frieden entdecken, den nur du schenken kannst. 
Erneuere sie, O Herr, sodass sie ganz und fähig 
werden, die Fülle des Lebens zu genießen, die 
du für jeden von uns vorgesehen hast, als wir 
geschaffen wurden.

Darum bitten wir im Namen Jesu, unseres 
Retters, der die Ausgestoßenen, die Armen und 
Schwachen liebte und uns als seine Jünger 
gelehrt hat, dasselbe zu tun. Amen.”

(Eirwen Pallant)

Arbeitskreis gegen Menschenhandel (THQ)

BITTE
• für die Mitglieder des Arbeitskreises unter 

Vorsitz von Oberstin Anne-Dore Naud, für 
ihre Zusammenarbeit, ihr Hören auf Gott 
und ihr persönliches Engagement am 
jeweiligen Einsatzort: Christine Tursi 
(Koordinatorin), Oberstleutnant David 
Bowles, Aux.-Kapitänin Annegret Gollmer, 
Majorin Anette Janowski, Majorin Margaret 
Saue Marti, Majorin Marianne Meyner, 
Kapitänin Esther Müller-Vocke, Majorin 
Joan Münch, Andreas W. Quiring, Majorin 
Ruth Walz und Aux.-Kapitänin Paula 
Zarnetta. 

• für die nächste Sitzung des Arbeitskreises 
am Donnerstag, 12.11.2015. 

• für effektives Arbeiten und dass wir von 
Gottes Geist geleitet die Ansatzpunkte für 
weitere Schritte erkennen.

• für das neue Büro für Soziale Gerechtigkeit 
am THQ, bestehend aus der Kommission 
für Soziale Gerechtigkeit und dem 
Arbeitskreis gegen Menschenhandel unter 
der Leitung von Oberstin Anne-Dore Naud 
und Christine Tursi als Koordinatorin: für die
verbesserte Koordination aller Aktivitäten 
zum Thema Soziale Gerechtigkeit und dass
Soziale Gerechtigkeit in allen Bereichen der
Heilsarmee vorangebracht und gefördert 
werden kann. 

• dass die als Informations- und 
Aufklärungsbroschüre aufgelegte 
Sonderausgabe des Heilsarmee-Magazins 
zum Thema Menschenhandel gut 
angenommen wird und viele davon im 
Zusammenhang mit dem Gebetstag und in 
der Netzwerk- und Präventionsarbeit der 
Heilsarmee weitergegeben werden können.

weitere Gebetsfelder

• für Opfer

• für Täter

• für Helfer und Beratungsstellen

• für Verantwortliche und Politiker

• für die Bekämpfung von Armut und 
begünstigender Hintergründe 

• für Präventionsarbeit und Aufklärung

• für Gemeinden 

• für uns ganz persönlich

regelmäßige Einsätze im Rotlichtmilieu

• in Korps Hamburg: mittwochs ab 19:30 Uhr

• in Korps Bielefeld: Streetwork an 
wechselnden Wochentagen und Uhrzeiten

• in Korps Stuttgart: freitags ab 12 Uhr (bis ca. 
15 Uhr) mit Kontaktaufnahme mit 
Obdachlosen und Frauen im Rotlichtmilieu  

Aktuelles

• für zwei Prostituierte, die im Café „Open 
Heart“ von Korps Bielefeld eine über das Amt
geringfügig bezahlte Arbeitsmaßnahme 
machen konnten: dass sie nachhaltig neue 
Lebensperspektiven entwickeln und dass 
auch weitere Frauen diese Möglichkeit 
bekommen.


